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Kögel: ©rüfeli preffant, £>err geuft!
$err Seufl: 3a ebe, i mueê luege, bab i j'teäjte 39'e djume ; mr

bänb bobe im Stjünftlergüetli en neue ©aal ngtidjt für Dberliecbt.
Sögel: Dberliecbt, rai ifdjt au baê?

§err 3ettfi: baê ifdjt für ©möl ajluege. 3'ringfetume tjâb'ê

SBänb ot)ni geifter, abet benn aftatt eme Sad) e grofei ©tasfdjtjbe, bafe

breiten djan inne.

Sögel: 3ä, ifajeê benn ftarctj gnueg, bafe eê uf jebeê ÏRitglieb
'ê nötbig Dbertiedjt trifft?

§err genfi : D, SRägel, raie'n 3bt au unfunbig frögeb

58cïrttttttttt<td)Utt0*
Sïïtit Sßoüenbung ber SReftautirung beê Stuben ftnb mit gejraungen, bem

S3au entfptedjenb aucb unfete grofeen unb tleinen Sluêferttgungêpapiere

(SRedjtêbote unb Sßfanbfdjeine k.) tünftlerifcb beffer auêjuftatten unb ge=

roärtigen barum SIRufterformutate, bamit ein Spreiêgerid)t bie SBabl treffen tann.

3 find), im Dttober 1886:

Saê ©tabtamntannamt.

SBirtb: Uredj, roatum madjeb et e fo furê ©'fidjt, ift be Sïïîoft, roon
er trunte ben°/ nit gut?

©aft: 3 roeife eê nib, i bi nonib bruf une.

8.: Su füg', roaê ifdj au bn SSrüebet bim SUttlitär?"
8-: £e roaê roirb er fi : Srainbragunerttompeterbauptme !"

Arbeiter; ,Sê ifdj bocb mertroürbig, grab bie befte Slrbeiter trinfe=n=

am Iiebfte!"
SPteifier : SRu @ud) djann<i=ê'3ûgnife gä, ber feiet ber fotibift Slrbeiter,

roo«n-i no gba %a !"

§ert: ©ie füffen ben Sörief 3b"t greunbin, gräulcin Saura,
roiffen ©ie nidjt, bafe Sßapier auë fdjtnugigen Sumpen rjergefteüt roitb
SffioQen ©ie mit nidjt lieber einen fiufe gönnen

Saura: Sanfe, id) tuffe nur (auf ben SBtief je'igenb) f o l d) e Sumpen.

©aft: §ert Sffiittb, fommen ©ie fdjnell ber, feben ©ie, idj babe b>r
in ber ©auce ein ©tütfdjen -Braten gefunben.

Das Engros-Lager der ächten Normal-Unterkleider
Prof. Dr. G. Jäger befindet sich von heute ab nicht
mehr Tonhallestrasse, sondern

Thorgasse 8,
der Détail-Verkauf verbleibt nach wie vor

unterm Ztircherhof.
Hochachtungsvoll .-95-2

Bachmann -ScottL
Generalvertreter für die Schweiz der Firma

W. Benger Söhne, Stuttgart.
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Die besten und billigsten

Hormal-Unterkleider
aus reiner Schafwolle, ungefärbt, naturbraun, fabrizirt als Spezialität die

Mechanische Tricot-Weberet Altstetten-Zürich.

Normalwäsche mit nebenstehender Schutzmarke

ist genau nach Vorschrift von Dr. Gust.
Jäger angefertigt und weil von demselben nicht
konzessionirt, auch durch keine Abgabe an ihn
vertheuert -94-2

Waare mit nebenstehender Kreuzmarke ist
sorgfältig aus bestem Schweizergarn angefertigt
und wird als reine Wolle ohne jede Beimischung
oder künstliche Färbung garantirt und empfohlen

Schutzmarke.

Meyer -Wäspi & Co. in Altstetten-Zürich.
Verkaufsstellen in der Schweiz:

Basel: Otto Schneider. Bern: A. Jöhr. Lausanne: Bieler & Rtttti-
mann. St. Gallen: J. Böhi. Zürich: Bleuler-Staub, Louis Grosjean,-
J. Dortiger & Co.
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Für die Hötelküche.
Sa ffitrSSf" } Kochherdfeuerung,

Prima Saar-Stückkohlen, Coaks, Briquettes
in Originalwaggons franko Bahnstationen und ab Lager Zürich in beliebigem
Quantum empfehlen -53-13

Weber & Aldinger, Zürich.
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Der Gastwirth

Organ der schweizerischen "Wirthe,
wöchentlich 1 Nummer,

Fr. 5. jährlich franko durch die Post,
für das Aasland mit Portozuschlag,

wird allen Wirthen und den mit ihnen in Verbindung stehenden Geschäftskreisen

zum Abonnement bestens empfohlen.
Der Gastwirth" kämpft fiir Beseitigung der Doppelbesteuerung,

Hebung des Gewerbes und Erhaltung der Gewerbefreiheit. Dabei unterstützt

er in hervorragender Weise die heimische Fachindustrie
in allen ihren für das Wirthschaftswesen einschlägigen Branchen.

Gratis-Auskunft für alle Abonnenten
über Verpacht und Verkauf von

Wirthschaftsgewerben und Wirthschaftsmobiliar.
Informationen Uber Dienstpersonal.

Stellenvermittlung.
Annoncen finden wirksamste Verbreitung.

Bestellungen und Aufträge nehmen alle Annoncen - Expeditionen
entgegen, sowie -9-

Die Expedition des Gastwirth", Zürich.

{nicht. I

Seit Jahren an Gicht (Gliedsucht)
in versch. Körperth. mit äusserst
heftigen Schmerzen leidend, wandte
ich mich briefl. an Hrn. Bremicker,
prakt. Arzt in Glarus, welcher mich
von dem Leiden vollständig heilte.
Behandig. briefl. Unschädl. Mittel I

Keine Berufsstörung Erfolg in
allen heilbaren Fällen garantirt

(103-2) Joh. Imdorf.
Fischein b. Krefeld, Aug. 1886.

1S431851
kaufen zu höheren Preisen als alle
andern Händler (O. L. 200 G.)

Kirchhofer et Champion
GENF 11 Lévrier 11 GENF.

xVnkauf -aller Marken und
Sammlungen. (108-1)

Rägel: Grüseli pressant, Herr Feusi!

Herr Feilst: Ja ebe, i mues luege, daß i z'rechte Znte chume : mr
händ dobe im Chünstlergüetli en neue Saal ygricht sür Oberliecht.

Rägel: Oberliecht, wi ischt au das?

Herr Feufi: Hä, das ischt für Gmöl azluege. Z'ringselume häd's

Wänd ohni Feister, aber denn astatt eme Dach e großi Glasschybe, daß

d'Heiteri chan inne.

Rägel: Jä, isches denn starch gnueg, daß es us jedes Mitglied
's nöthig Oberliecht tris st?

Herr Fenfi : O, Rägel, wie'n Ihr au unkundig fröged

Bekanntmachung.
Mit Vollendung der Restaurirung des Rüden sind wir gezwungen, dem

Bau entsprechend auch unsere großen und kleinen Aussertigungspapiere

(Rechtsbote und Pfandscheine zc.) künstlerisch besser auszustatten und

gewärtigen darum Musterformulare, damit ein Preisgericht die Wahl treffen kann.

Zürich, im Oktober 1886:

Das Stadtammannamt.

Wirth: Urech, warum mached er e so surs G'sicht, ist de Most, won
er trunke hend, nit gut?

Gast: I weiß es nid, i bi nonid drus une.

A.: Du säg', was isch au dy Brüeder bim Militär?"
B- : He was wird er si: Traindragunertrompeterhauptme !"

Ardeiter: .Es isch doch merkwürdig, grad die beste Arbeiter trinke-n-

am liebste!"
Meister : Nu Euch chann-i-s'Zügnih gä, der seiet der solidist Arbeiter,

wo-n-i no gha ha!"

Herr: Sie küssen den Brief Ihrer Freundin, Fräulein Laura,
wissen Sie nicht, daß Papier aus schmutzigen Lumpen hergestellt wird?
Wollen Sie mir nicht lieber einen Kuß gönnen

Laura: Danke, ich küsse nur (auf den Brief zeigend) solche Lumpen.

Gast: Herr Wirth, kommen Sie schnell her, sehen Sie, ich habe hier
in der Sauce ein Stückchen Braten gesunden.

vas àgros-vagsr cksr äoktsll Normal-Vlltsrklsicisr
?rok. Or. ^ägsr bskiuckst sied von keuts ab niobt
mskr lollkallsstrasss, sonclsrll

àsr Détail -Verkant verbleibt naek vis vor

vocdaektuugsvoll ,-95-2

Kaekmann-Lcotti.
Ksllsràôàstsr kür äis Là'vvsis àsr t?irllui

Vis besten unà billigsten

aus rsinsr Lekakvolls, ungefärbt, naturdrauu, kadri?irt als Fpe^ialität clis

Màck IliM-Vedusl^ âiîMuN-ÂUd.
Mrmalväsods mit nsdenstsdsucisr 8ekut2-

marke ist genau naod Vorsekrikt von vr. <Zust.

5ägsr angskertigt unck vsil vou clsmselden niedt
kou^essiouirt, aucd ckured ksius ^.bgads au idu
vsrtdsuert -94-2

Waars mit oebsustsdencker Xreuimarke ist
sorgfältig aus bestem Svkwsizergsrn angsksrtigt
unck vircl als reine 'Wölls odns jscks Lsimisekung
väer küllstliods ?ärbuug garantirt unck smpkoklsu

Zcbnt^marke.

Vsrkauksstsllsv iv àsr Lodvcà:
Lass!: Otto Sekneiàer. Sern: ^ökr. l.susanne: visier <à Rlltti-

mann. St. Lallen: ^. Löki. Türiob: Llsulsr-Ltaub, vouis tZrosjsan/
^. völliger à (?o.

I^ür dis l->dt6ll<üek6.

^ S^t^^^^^^^^ j «-'àl-tàt Mr Xoedksräksusruug.

?rim!ì 8»ar-8tiiekkvli1eii, Loàs, RriMsttss
in Origiualvaggons tranko Lakustationsu unà ad l^agsr ^üriek iu bslisdigsm
Quantum smpksklsu -53-13

kîir ^U»«1»i»ck m i t l?»rt»»!i»«vIiI»K>
wlrcl allen Wirtksn uncl clon mît ilinsn in Vsrbinclung stslisncken Lesokâsts-
krsissn

ver Sastvirtk" kâmxkt à lZsssitigung cler voppelbssteusrung,
I-iebung «iss lZewsrbss uncl Erkaltung lier (Zswsrbesreîkoit. vadvi uutsr-
stützt er iu kervorrsgenclsr Weiss clis I»viiiii«vlie I'»vliîiillii«tri«
in allen idrsn kür àas Wirtksvkastswesen einsoklägigen lZranoken.

K^atis-^uZkuntt für alle Abonnenten
über Vsrpaobt uuà Verkauf vou

Informationen liber Vikn8tpsi'8onal.

LtöllenvermittluvA.

LsstsIIllngöu uuà àktràgk nsdmkll alls ^nnonesn - IZxpsckitiollSll
sotgegsll, sovis -9-

Seit àdrell au Kicdt (Klisàsuokt)
in vsrsed. üörpsrtk. mit äusserst
dsktigen Lekmer^su leiàsuà, vauàts
iek mied Krieg, au Hrn. lîremiclior,
pralit. àrxt in làrus, vsleksr miek
von cksm vöiäsll voilstauàig keilte.
Lekauàlg. briskl. vusekaàl. Nittel
üeills Lsruksstörung Lrkolg in
allen ksilbaren ?ällsn garantirt!

(103-2) ^od. Imclork.
?isekà b. Lrskelck, ^ug. 1886.

1843
Kaulen 2U bdkeren ?rsisen als alle
ancksrn Ràucllsr (0. 200 g.)

^ireuk.lli'sr sì Okaiuxîon
«M 11I.övrisr11 M.

áukaukÂllsr Norken uncl 8amm-
Iullgsn. (108-1)
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